
Auslandssemester an der National Yang Ming Chiao Tung University in Taiwan 

Nach Annahme der Nominierung durch die NYCU wurden die Welcome Packages 

verschickt. In diesen wurde der weitere Bewerbungsprozess genau geschildert. Geforderte 

Unterlagen waren ein weiteres Motivationsschreiben, Impfnachweis (Mumps, Masern, 

Röteln), Visum und eine Vorauswahl an Kursen, die man belegen möchte.  

Auch ein empfohlener Anreiseplan vom Flughafen zum Campus wurde bereitgestellt, 

welchen ich aber nicht empfehlen kann, da dieser deutlich länger und teurer ist, als der Bus 

der direkt vom Flughafen Taoyuan zur Guangfu Rd am Rand des Campus fährt.  

Im Flughafen kann direkt eine Sim-Karte gekauft werden, hierfür sollte man die 

Annahmebestätigung der NYCU bereithalten, um den Studentenrabatt zu bekommen. 

Sofern man einen Wohnheimsplatz auf dem Campus hat, kann der Schlüssel beim Dorm 

Manager geholt werden. Austauschstudenten werden in Dorm 3 (2er Zimmer mit Bad) bzw. 

Dorm 2 (4er Zimmer mit Bad) untergebracht, wobei Dorm 3 etwas moderner ist. Im 

Normalfall werden gleiche Nationalitäten zusammen in einem Zimmer untergebracht. 

Die Kursanmeldung erfolgt entweder Online oder per ausgedrucktem Formular. Da die 

Teilnehmeranzahl der Kurse v.a. in Masterkursen begrenzt ist, bietet es sich, an in der ersten 

Stunde des Kurses rechtzeitig zu erscheinen, um das Formular direkt unterschreiben zu 

lassen, um den Kurs sicher belegen zu können. Die vorläufige Kursauswahl, die für den 

Bewerbungsprozess gefordert war, ist bei der eigentlichen Kursauswahl völlig irrelevant, die 

Kurse können frei gewählt werden. Die Prüfungen bestehen meist aus einer Midterm exam 

und der Final Exam. Je nach Kurs können mehrere Zwischentests, Referate, sowie 

Hausaufgaben gefordert sein, welche in der Endnote berücksichtigt werden. Anwesenheit 

kann bis zu 20 Prozent der Endnote ausmachen, fehlt man in einer Vorlesung, wird das 

anteilig von den 20 Prozent abgezogen. Auch wenn es im Welcome Package anders steht, 

Masterkurse sind auch für Bachelorstudenten belegbar. 

Angebote an Unisport und anderen studentischen Organisationen sind sehr zahlreich und 

vielfältig. Einfach bei den Veranstaltungen vorbeischauen und mitmachen, so kann man gut 

Kontakte zu Einheimischen Studenten knüpfen. Auch auf den Sportplätzen auf denen 

abends in der Freizeit Volleyball, Basketball, … gespielt wird kann man einfach dazu gehen. 

Generell sind die einheimischen Studenten sehr aufgeschlossen und freundlich.  

Auf dem Campus gibt es 3 Dining Halls, in welchen mehrere private Anbieter ihr Essen 

anbieten, diese sind morgens, mittags und abends geöffnet. McDonalds, Burger King und je 

2 Seven Eleven und Family Marts befinden sich ebenfalls auf dem Campus. Im Großen und 

Ganzen ist das Campusessen der NYCU in Ordnung, allerdings ist das Essen der 

Nachbaruniversität NTHU besser. Abends bietet es sich an außerhalb des Campus zu 

essen. 

Der Studentenausweis, welchen man an der Einführungsveranstaltung erhält, dient 

gleichzeitig als Easy Card. Mit dieser kann in den Convenient Stores sowie Bus und Bahn 

bezahlt werden. 

Die Westküste Taiwans ist durch die High Speed Rail verbunden, mit der man schnell in alle 

größeren Städte kommt. Will man die Ostküste bereisen muss man die normalen, 

langsameren Züge nehmen. Zugtickets kauft man entweder in der App oder am 

Schalter/Automat im Bahnhof. Busverbindungen sind auch gut ausgebaut. 

Einen Aufenthalt an der NYCU kann ich absolut empfehlen. 
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